
„Tag der off enen Baustelle“

Letztmalig am 06.10.2018
Ort:  „Naturerlebnisraum    
 Zschopauaue“

Zeit: 13.00 bis 17.00 Uhr

Treff punkt ist am zukünft igen 
Eingangsbereich am Auenweg

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Freitag, 21.09.2018 Nummer 18, Jahrgang 26
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Veranstaltungen

Bereitschaftsdienste

Impressum
Das Amtsblatt erscheint 2-mal monatlich kostenlos für alle Haushalte.   
Amtsblatt auch online unter: www.frankenberg-sachsen.de

Herausgeber: die Stadt Frankenberg/Sa., Internet: www.frankenberg-sachsen.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil: der Bürgermeister der Stadt Frankenberg/Sa., Markt 15, 09669 Frankenberg/Sa.
für amtliche Mitteilungen aus den Ortschaften: die jeweiligen Ortsvorsteher
für den Inhalt unter den Rubriken Informationen, WHGDL und Vereine: die aufgeführten Verfasser
Verantwortlich für Anzeigen und Druck: Druckerei Willy Gröer GmbH & Co. KG, Kalkstr. 2, 09116 Chemnitz,   
Tel.: 0371/8 14 93 - 0, Fax: 0371/ 8 14 93 - 22, anzeigen@druckerei-groeer.de
Verantwortlich für die Verteilung: VBS Logistik GmbH, Tel. 03 71/33 200 151

Redaktionsschluss   
nächste Ausgabe:
Dienstag, 25. September 2018, 12.00 Uhr
Nach diesem Termin eingereichte Artikel können nicht 
mehr berücksichtigt werden. 

Beiträge senden Sie bitte an:
presse@frankenberg-sachsen.de

Erscheinungstag nächste Ausgabe:
Freitag, 5. Oktober 2018

Apotheken-Notdienste
Mo. – Fr. 18 – 8 Uhr, Sa. 12 – 8 Uhr, So. 8 – 8 Uhr

21.09. Hirsch-Apotheke, Mittweida 03727/94510
22.09. Löwen-Apotheke, Frankenberg 037206/2222
23.09. Löwen-Apotheke, Frankenberg 037206/2222

24.09. Rosen-Apotheke, Hainichen 037207/50500
25.09. Ratsapotheke, Mittweida 03727/612035
26.09. Merkur-Apotheke, Mittweida 03727/92958
27.09. Luther-Apotheke, Hainichen 037207/652444
28.09. Rosenapotheke, Mittweida 03727/9699600
29.09. Katharinen-Apotheke, Frankenberg 037206/3306
30.09. Sonnen-Apotheke, Mittweida 03727/649867

01.10. Apotheke am Bahnhof, Hainichen 037207/68810
02.10.  Stadt- u. Löwen-Apotheke, Mittweida 03727/2374
03.10. Katharinen-Apotheke, Frankenberg 037206/3306

04.10. Hirsch-Apotheke, Mittweida 03727/94510
05.10.  Löwen-Apotheke, Frankenberg 037206/2222
06.10. Löwen-Apotheke, Frankenberg 037206/2222
07.10. Rosen-Apotheke, Hainichen 037207/50500

Wochenenddienste Zahnärzte
Sa. 9 – 11 Uhr, Sonn- und Feiertag 9 – 11 Uhr

22.09. – 23.09. Praxis DST Leichsenring, Bahnhofstr. 1,  
  Hainichen, Tel. 037207/2526

29.09. – 30.09. Praxis DST Neubert, Bahnhofstr. 2,  
  Mittweida, Tel. 03727/92714

03.10.   Dr. S. Wetzig, Albert-Schweitzer-Str. 23,  
  Frankenberg, Tel. 037206/889880

06.10. – 07.10. ZÄ C. Böhm, Hauptstr. 20 a, 
  Rossau/OT Weinsdorf, Tel. 03727/91808

Ärztliche Bereitschaftsdienste
Zentrale Vermittlung Bereitschaftsärzte,
kostenlos, bundesweit  116 117

Notrufnummern
Polizei   110
Feuerwehr, DRK Rettungsdienst, Ärztl. Notdienst 112

Rufnummern 
Polizeistandort Frankenberg  037206/48680
Rettungsleitstelle beim Landratsamt    
Mittelsachsen und DRK Krankentransport  03731/19222

Tierärztl. Bereitschaftsdienst
jeweils von 18 bis 6 Uhr
Die Daten des Tierärztlichen Bereitschaftsdienstes finden 
Sie in den örtlichen Tageszeitungen. 

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter
15.09. –
14.10.2018

11.00 – 16.00 Uhr Gardinenschau, jeden Sonntag 
Schausonntag

Teppich Witzschel Teppich Witzschel

22.09.2018 08.00 – 16.00 Uhr Erste-Hilfe-Ausbildung Haus d. Vereine, Bahnhofstr. 1 DRK-Ortsverein Frankenberg

22.09.2018 15.00 – 22.00 Uhr Kinotag im Welt-Theater
Infos: www.liebhaberkino.de 

Kino „Welt-Theater“,  
Freiberger Str. 20

IG Welt-Theater  
Frankenberg/Sa. e.V.

25.09.2018 10.00 Uhr Stadt-Name-Land-Rätselspiel Hainichener Str. 15, Frankenb. Tagespfl. „Zusammen Leben“

26.09.2018 10.00 – 14.00 Uhr Handarbeitstreff Begegnungsstätte „Eva Becker“ dfb Westsachsen e.V.

27.09.2018 14.00 Uhr Café Auszeit Seniorenhaus „Im Sonnenlicht“ Diakonie Flöha

27.09.2018 16.30 Uhr 12. Laufabzeichentag Sportplatz Jahnkampfbahn SV Turbine Frankenberg e.V.

30.09.2018 09.30 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest St.-Aegidien-Kirche Ev.-Luth. Kirchgemeinde

30.09.2018 17.00 Uhr „Klassikfantasie“ – Konzert für 
Trompete und Orgel

St.-Aegidien-Kirche Ev.-Luth. Kirchgemeinde

01.10.2018 14.00 Uhr Gedächtnistraining Begegnungsstätte „Eva Becker“ dfb Westsachsen e.V.

02.10.2018 14.00 Uhr Bingo Spiel Begegnungsstätte „Eva Becker“ dfb Westsachsen e.V.

02.10.2018 16.00 – 18.00 Uhr Erinnerungscafé für Trauernde Ev. Pfarramt, Frankenberg Diakonie Flöha

03.10.2018 10.00 – 12.00 Uhr 33. Skihüttencross „Skiarena“ Hausdorfer Höhe SV Mühlbach e.V.

05.10.2018 18.00 Uhr Skat-Abend Freizeitzentrum Frankenberg Freizeitzentrum Frankenberg e.V.

06.10.2018 08.00 – 16.00 Uhr Blutspende-Termin Haus d. Vereine, Bahnhofstr. 1 DRK-Ortsverein Frankenberg e.V.

06.10.2018 13.00 – 17.00 Uhr Tag der offenen Baustelle
Infos: lgs-frankenberg.de

Naturerlebnisraum 
Zschopauaue

Landesgartenschau 
Frankenberg/Sa. gGmbH

06.10.2018 14.00 – 18.00 Uhr Hoffest auf dem Kinderbauerngut
Kinderfest, reiten, Eseltouren, 
Livemusik, Märchenerzähler

Landstr. 5, 09669 Frankenberg Kinderbauerngut 
Lindenhof e.V.
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Mitteilungen des Bürgermeisters

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger der Stadt Frankenberg/Sa.,
unsere Stadt hat sich in den zurückliegen-
den Wochen sehr zum Positiven verändert. 
Mit Freude habe ich vernommen, dass die 
Innenstadt mit neuem Handel belebt wur-
de. Den neu eröffneten Geschäften wün-
sche ich an dieser Stelle viel Erfolg und 
zahlreiche Kunden. 
Auch die beiden Landschaftsparks der 
Landesgartenschau haben sich verändert. 
So ist die ökologische Gewässerinstand-
setzung und Renaturierung des Mühlba-
ches abgeschlossen. Auf einer Länge von 
130 Metern wurde der Bach wieder in einen 
naturnahen Zustand versetzt. Zugleich ist 
in dem Bereich zwischen Brücke Bader-
berg und Bachgasse 4/4a der Hochwas-

serschutz verbessert worden. Es bestand 
dringender Handlungsbedarf, um die Ge-
biete, welche in den Vorjahren von Star-
kregen mehrfach überflutet wurden zu 
schützen. Die Maßnahme erfolgte im Zuge 
des Ausbaus des Mühlbachtals zu einer 
naturnahen Parkanlage („Paradiesgärten 
Mühlbachtal“) und in Abstimmung mit den 
Landschaftsplanern der 8. Sächsischen 
Landesgartenschau. 
Die beeindruckenden Stahlschwergewich-
te formen Stück für Stück die Fuß- und 
Radwegbrücke über die B 169. Die Planun-
gen der Stadt und der zahlreichen, betei-
ligten Architekten nehmen immer weiter 
Form an. 

Ich freue mich auch über die mehrfachen 
Ideen und Hinweise, die seitens der Fran-
kenberger Bürger an mich gerichtet wer-
den. So wird zum Beispiel die Idee der 
Alltagskunst ab 21. September 2018, 18.00 
Uhr natürlich mittendrin im Zuge der Ver-
anstaltung Licht und Wein als ein erstes 
Kunstwerk enthüllt. Treffpunkt ist an der 
Ecke Altenhainer Straße. Zukünftig sollen 
weitere bepflanzte Kunstwerke von Herrn 
Heiko Ohrtmann die Vorfreude auf die Lan-
desgartenschau innerhalb des Stadtbildes 
symbolisieren. Ich lade Sie dazu herzlich 
ein. 

Ihr Bürgermeister 
Thomas Firmenich

Amtliche Mitteilungen

Stadtratsbeschlüsse

TOP 6
Beschluss zur Änderung der Besetzung 
der Ausschüsse
Vorlage: -328/2018/1
Der Stadtrat bestimmt die Besetzung der 
Ausschüsse wie folgt:
Hauptausschuss
Mitglied: Dr. Jörg Hilger
Stellvertreter bisher:  Werner Lesch
Stellvertreter neu: Heiko Heilmann
Technischer Ausschuss
Mitglied bisher: Werner Lesch
Mitglied neu: Heiko Heilmann
Stellvertreter: Dr. Jörg Hilger
Betriebsausschuss 
Eigenbetrieb Immobilien 
Mitglied: Ute Franke 
Stellvertreter bisher: Werner Lesch
Stellvertreter neu: Heiko Heilmann

TOP 7
Beschluss zur Bestätigung der Wahl des 
Stadtwehrleiters und seiner Stellvertreter
Vorlage: 3.2-105/2018/1
Der Stadtrat stimmt entsprechend § 13 der 
Satzung der Freiwilligen Feuerwehren der 
Stadt Frankenberg/Sa. vom 14. Dezember 
2011 der Wahl nachfolgend aufgeführten 
Kameraden für die Dauer von 5 Jahren zu.
1. Herrn Michael Knoth  
 zum Stadtwehrleiter
2. Herrn Tino Hocke   
 zum stellvertretenden Stadtwehrleiter
3. Herrn Ronny Hofmann  
 zum stellvertretenden Stadtwehrleiter

TOP 15
Beschluss zur Aufhebung des Beschlus-
ses zur Aufstellung des Bebauungs- 
planes Nr. 20 „Wohngebiet Badstraße“
Vorlage: 3.0-359/2018/1
Der Stadtrat beschließt den Beschluss 
3.1-423/2015/1 zur Aufstellung des Bebau-
ungsplanes Nr. 20 „Wohngebiet Badstra-
ße“ aufzuheben. Der Beschluss ist ortsüb-
lich bekannt zu machen.

TOP 16
Beschluss zur erneuten öffentlichen 
Auslegung des Entwurfs zur  
5. Ergänzung / 19. Änderung  
des Flächennutzungsplans
Vorlage: 3.0-363/2018/1
Der Stadtrat beschließt den Entwurf zur 5. 
Ergänzung / 19. Änderung des Flächennut-
zungsplanes in der Fassung 11/2017 (Be-
schluss 3.1-747/2017/1) erneut öffentlich 
auszulegen. Dabei wird bestimmt, dass 
zur Begründung und zum Umweltbericht, 
die folgenden vorliegenden umweltbezo-
genen Stellungnahmen mit ausgelegt wer-
den: 
Landratsamt Mittelsachsen vom 
13.06.2017 und 10.04.2018 (8): 
– Sicherstellung Planübereinstimmung mit 

ggf. anzupassendem Landschaftsplan; 
– Überprüfung der Planbetroffenheit von 

Schutzgütern und Darlegung im Um-
weltbericht; 

–  Prüfung der Belange des Artenschutzes 
nach Ablaufschema, Erfassung vorhan-
dener Nist- und Brutstätten in nachfol-
genden Planungen; 

– Sicherung Immissionsschutz entspre-
chend schalltechnischen Orientierungs- 
und Richtwerten gemäß DIN 18005-1 in 
nachgeordneten Verfahren; 

– Erschließung der verbleibenden land-
wirtschaftlichen Nutzfläche; 

– Auseinandersetzung mit Auswirkungen 
des Klimawandels; 

– Sichere und schadlose Schmutz- und Re-
genwasserableitung, ggf. Regenrückhal-
tung vorsehen

Landesdirektion Sachsen Referat Raumord-
nung vom 15.06.2017 und 22.03.2018 (15): 
– Ergänzung Bedarfsbegründung, insbe-

sondere wegen erstmaliger Inanspruch-
nahme von Freiflächen und Anregung zu 
Wohnbauflächenrücknahme andernorts; 

– Hinweis auf jetzt unbeplant verbleiben-
de angrenzende Weißfläche, aus Im-
missionsschutzgründen mit Eignung für 
Wohnungsbau

Planungsverband Region Chemnitz vom 
04.05.2017 und 07.03.2018 (16): 
– Forderung nach nachvollziehbarer Be-

darfsbegründung und Alternativenprü-
fung; 

- Zustimmung bei geplanter Wohnbau- 
flächenrücknahme im Rahmen der 20. 
FNP-Änderung

Landesamt für Archäologie vom 
10.05.2017 und 12.03.2018 (17): 
– Archäologische Relevanz erfordert Gra-

bungsanzeige vor Baubeginn

Veröffentlichung der Beschlüsse der öffentlichen Stadtratssitzung vom 29.08.2018
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Regionalbauernverband Mittweida e.V. 
vom 08.06.2017 und 09.04.2018 (19): 
– prinzipielle Ablehnung Inanspruchnah-

me landwirtschaftlicher Nutzfläche; 
– Bei Vorhabenrealisierung Erhalt von 

Feldzufahrten und Drainagen, keine 
Kompensationsflächen auf weiterer 
landwirtschaftlicher Nutzfläche

Bundesamt für Infrastruktur, Umwelt-
schutz und Dienstleistungen der Bundes-
wehr vom 12. Juni 2017 (28): 
– zur Gebietseinstufung der Wettiner Ka-

serne im Zusammenhang mit den Belan-
gen des Immissionsschutzes

Sächsisches  Landesamt für Umwelt, Land-
wirtschaft und Geologie vom 09.06.2017 
und 10.04.2018 (37): 
– Aktueller Hinweis zum vorsorgenden Ra-

donschutz; Hinweis auf allgemeine geo-
logisch-hydrogeologische Situation

Landestalsperrenverwaltung Freistaates 
Sachsen vom 22.05.2017 u. 16.04.2018 (42): 
– Abstimmung zu Belangen des Hochwas-

serschutzes; 
– bei Neuversiegelungen Maßnahmen zur 

Regenrückhaltung vorsehen

TOP 17
Beschluss zur erneuten öffentlichen 
Auslegung des Entwurfs zur 16. Ände-
rung des Flächennutzungsplans
Vorlage: 3.0-364/2018/1
Der Stadtrat beschließt den Entwurf zur 
16. Änderung des Flächennutzungsplanes 
in der Fassung 11/2017 (Beschluss 3.1-
738/2017/1) erneut öffentlich auszulegen. 
Dabei wird bestimmt, dass zur Begrün-
dung und Umweltbericht, die folgenden 
vorliegenden umweltbezogenen Stellung-
nahmen mit ausgelegt werden: 
Landratsamt Mittelsachsen vom 13.06.2017 
und 12.04.2018 (8): 
– Sicherstellung Planverträglichkeit mit 

dem Landschaftsplan; 
– Prüfung der Belange des Artenschutzes 

nach Ablaufschema, Erfassung vorhan-
dener Nist- und Brutstätten in nachfol-
genden Planungen; 

– Einbeziehung eines außerhalb liegen-
den Untersuchungsbereiches für Kom-
pensationsmaßnahmen in Form von 
Entsiegelungen; Berücksichtigung im-
missionsschutzfachlicher Bedenken, 
konkret Lärmimmissionen, in nachge-
ordneten Planverfahren; 

– Berücksichtigung der Lage innerhalb 
des Überschwemmungsgebietes der 
Zschopau, Verbote  bzw. Befreiungs-
möglichkeiten nach WHG;

– Berücksichtigung erfasster Altlastenver-
dachtsstandorte im Planbereich, 

– Beachtung erhöhter Schwermetallge-
halte im Boden in nachgeordneten Plan-
verfahren; 

– Auseinandersetzung mit Auswirkungen 
des Klimawandels

Landesdirektion Sachsen Referat Raumord-
nung vom 06.07.2017 und 28.03.2018 (15): 
– Hinweis auf § 78 Abs. 1 WHG – im Über-

schwemmungsgebiet der Zschopau gilt 
ein Bauverbot für „neue Baugebiete im 
Außenbereich“

Planungsverband Region Chemnitz vom 
04.05.2017 und 15.03.2018 (16): 
– Hinweis auf korrekte Wiedergabe der 

Bezeichnungen von Vorrang- und Vorbe-
haltsgebieten betr. Arten- und Biotop-
schutz bzw. Hochwasserschutz; 

– Hinweis auf Regionalplanentwurf Kar-
te 12 – Tal-Lebensraum „Zschopautal 
Flöha bis TS Kriebstein“ Teil der „Gebiete 
mit besonderer avifaunistischer Bedeu-
tung“ und Karte 13 festgelegte „Gebiete 
mit besonderer Bedeutung für Fleder-
mäuse“ relevante Multifunktionsräume

Sächsisches Landesamt für Umwelt, Land-
wirtschaft und Geologie vom 07.06.2017 
und 12.04.2018 (37): 
– Aktueller Hinweis zum vorsorgenden Ra-

donschutz; 
– Hinweis auf nur geringes bis sehr gerin-

ges Schutzpotenzial der Grundwasser-
überdeckung in der Talaue gegenüber 
Schadstoffeinträgen

Landestalsperrenverwaltung Freistaates 
Sachsen vom 08.06.2017 u. 18.04.2018 (42): 
– Abstimmung zu Belangen des Hochwas-

serschutzes; 
– Plangebiet vorhersehbar künftig im 

überschwemmungsgefährdeten Gebiet 
nach § 75 SächsWG gelegen

TOP 18
Beschluss zur Teilaufhebung des  
Sanierungsgebietes und Fortführung 
der Sanierungssatzung im Quartier  
zwischen Klingbach und Rathausgasse
Vorlage: 3.0-372/2018/1
Der Stadtrat beschließt die Variante 2 
„Teilaufhebung der Sanierungssatzung, 
Aufstellung eines Bebauungsplanes“ zur 
weiteren Entwicklung des Stadtquartiers 
zwischen Schloßstraße, Klingbach, Am 
Damm und Rathausgasse.

TOP 19
Beschluss zur Umsetzung des Energie- 
politischen Arbeitsprogramms (EPAP)
Vorlage: -282/2017/2
Der Stadtrat beschließt das in der Anlage 
beigefügte Energiepolitische Arbeitspro-
gramm (EPAP) der Stadt Frankenberg/Sa.
Mit diesem EPAP werden konkrete Maß-
nahmen, Zuständigkeiten, Prioritäten, Zeit-
schienen und Budgets festgeschrieben. Die 
erforderlichen Haushaltsmittel sind in den 
Folgejahren in den Haushalt einzustellen.

TOP 20
Beschluss zur Aufhebung des  
Beschlusses zur Veräußerung des Flur-
stücks 706/24 Gemarkung Frankenberg
Vorlage: 3.1-811/2018/1
Der Stadtrat beschließt die Aufhebung des 
Beschlusses 3.1-687/2017/1 zur Veräuße-
rung des Flurstücks 706/24 Gemarkung 
Frankenberg an Herrn Ralf-Peter Regner.

TOP 21
Beschluss zur Nutzungsänderung im 
Erdgeschoss des „Stadthauses“
Vorlage: 5.0-265/2018/1
Der Stadtrat beschließt die Änderung des 
Raumnutzungskonzeptes für das Erdge-
schoss im ehemaligen Hotel „Zum Schwar-
zen Ross“. Anstelle der bisher geplanten 
gewerblichen Nutzung wird das Sachge-
biet Bürgerservice mit den Bereichen Ord-
nungsamt, Meldeamt, Standesamt und 
Friedhofsverwaltung aus dem Rathaus in 
das Stadthaus umziehen.

TOP 22
Beschluss zur Beschilderung des 
„Stadthauses“
Vorlage: 5.0-271/2018/1
Der Stadtrat beschließt die Bezeichnung 
„Stadthaus“ mit folgender Beschilderung:
– markt- und hofseitig: Errichtung einer 

Stele mit der Bezeichnung „Stadthaus“- 
Bürgerservice, Bibliothek, Kinderbiblio-
thek, Archiv

– Gebäudeseite Markt: Schriftzug am Ge-
bäude „Stadthaus“ 

– Gebäudeseite Freiberger Straße: Schrift-
zug am Gebäude „Zum Schwarzen Ross“

Das Einvernehmen mit der Unteren Denk-
malbehörde ist herbeizuführen. 

TOP 23
Beschluss zur Sanierung der Zufahrt 
und Errichtung eines Parkplatzes für 
die mittelalterlichen Bergstadt Bleiberg
Vorlage: 3.1-814/2018/1
Der Stadtrat beschließt die Sanierung der 
Zufahrt sowie die Errichtung eines Park-
platzes nach Variante 2 für die mittelalter-
liche Bergstadt Bleiberg in Sachsenburg. 
Der Stadtrat bestätigt die Verfügbarkeit 
der dazu notwendigen Eigenanteile im 
städtischen Haushalt.

TOP 24
Beschluss zur Vergabe von Lieferleistun-
gen für die Maßnahme „Naturerlebnis-
raum Zschopauaue – Los A 3. G 4 Gehölz-
lieferung IV“ Zschopauinsel Nord und Süd
Vorlage: 3.1-815/2018/1
Der Stadtrat beschließt die Vergabe von 
Lieferleistungen für die Maßnahme „Na-
turerlebnisraum Zschopauaue Los A 3.G 
4 Gehölzlieferung IV“ an die Firma Boom- 
kwekerij Ebben aus AC Cuijk / Niederlande 
in Höhe von 103.468,52 €.

TOP 25
Beschluss zur Beauftragung von Nach-
tragsleistungen im Los 06 für die Baumaß-
nahme Erlebnismuseum für Stadt- und 
Industriegeschichte „Zeit-Werk-Stadt“
Vorlage: 5.0-278/2018
Der Stadtrat beschließt die Beauftragung 
der Nachtragsleistung im Los 06-Schlos-
serarbeiten für die Baumaßnahme Er-
lebnismuseum für Stadt- und Industrie-
geschichte „Zeit-Werk-Stadt“ an die Fa. 
Stahlbau Päßler GmbH & Co KG in Höhe 
von 36.158,65 €.
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Beschlüsse Technischer Ausschuss

TOP 9
Beschluss zur Vergabe von Bauleistun-
gen für die Maßnahme Schloss Sachsen-
burg: VE 07.1 – Natursteinarbeiten VZ II 
Fassade Hof und Fenster NW
Vorlage: 5.0-280/2018
Der Technische Ausschuss beschließt, der 
Fa. Steinschmiede Schmidt & Wiede GmbH 
aus Döbeln den Zuschlag für die VE07.1 – 
Natursteinarbeiten VZ II Fassade Hof und 
Fenster NW zum Bauvorhaben Schloss 
Sachsenburg  in Höhe von 98.202,59 € zu 
erteilen. 

TOP 10
Beschluss zur Vergabe von Bauleistun-
gen für die Maßnahme Schloss Sachsen-
burg: VE 08.1 – Zimmererarbeiten VZ II 
SW-Ecke
Vorlage: 5.0-281/2018
Der Technische Ausschuss beschließt, der 
Fa. HTS Holzbau GmbH aus Mittweida den 
Zuschlag für die VE08.1 – Zimmerarbeiten 
VZ II SW-Ecke zum Bauvorhaben Schloss 
Sachsenburg  in Höhe von 70.326,69 € zu 
erteilen. 

TOP 11
Beschluss zur Vergabe von Bauleistun-
gen für die Maßnahme Schloss Sachsen-
burg: VE 09.1 – Dachdeckerarbeiten VZ II 
SW-Ecke
Vorlage: 5.0-282/2018
Der Technische Ausschuss beschließt, der 
Fa. Günter Hofmann Dachdecker GmbH 
aus Chemnitz den Zuschlag für die VE09.1 
– Dachdeckerarbeiten VZ II SW-Ecke zum 
Bauvorhaben Schloss Sachsenburg in 
Höhe von 42.806,85 € zu erteilen. 

TOP 12
Beschluss zur Vergabe von Bauleistun-
gen für die Maßnahme Schloss Sachsen-
burg: VE 12.1 – Außenputzarbeiten VZ II 
Fassadenputz Innenhof
Vorlage: 5.0-283/2018
Der Technische Ausschuss beschließt, 
der Fa. Stuck Röder Meisterbetrieb GmbH 
aus Colditz den Zuschlag für die VE12.1 
– Außenputzarbeiten VZ II Fassaden-
putz Innenhof zum Bauvorhaben Schloss 
Sachsenburg  in Höhe von 74.367,35 € zu 
erteilen. 

TOP 13
Beschluss zum Förderantrag für die Fas-
sadensanierung des Gebäudes Wasser-
gasse 2
Vorlage: 3.1-824/2018
Der Technische Ausschuss beschließt, die 
Fassadensanierung sowie die Aufarbei-
tung des Schiebetors am Flurstück 552 
der Gemarkung Frankenberg, Wassergas-
se 2 mit 2.160,29 Euro aus dem Förder-
programm der Stadt Frankenberg/Sa. für 
Grundstückseigentümer „Fassadensanie-
rung an den Korridoren der Landesgarten-
schau 2019“ zu fördern.
Die Förderung erfolgt auf der Basis einer 
zwischen der Stadt und der Eigentümerin, 
Frau Maria Schwenzer, abzuschließender 
Vereinbarung, die die Konditionen der För-
derung im Einzelnen regelt.

TOP 14
Beschluss zum Vertragsabschluss zur 
Förderung von Modernisierungs- und In-
standsetzungsmaßnahmen am Gebäu-
de Markt 17
Vorlage: 3.1-825/2018

Der Technische Ausschuss beschließt, die 
Durchführung der Modernisierungs- und 
Instandsetzungsmaßnahme am Gebäu-
de Markt 17 mit einem Förderzuschuss in 
Höhe von 14.379,23 Euro, einschließlich 
eines Eigenanteils der Stadt von 2.875,85 
Euro, aus dem Förderprogramm Städte-
baulicher Denkmalschutz, zu fördern.
Die Förderung erfolgt auf der Basis eines 
zwischen der Stadt und dem Eigentümer, 
Herrn Puchta abzuschließenden Vertra-
ges, der die Konditionen der Förderung im 
Einzelnen regelt.

TOP 15
Beschluss zur Befreiung von den Fest-
setzungen des Bebauungsplanes Nr. 
12 in Bezug auf die Überschreitung des 
Baufeldes
Vorlage: 3.0-374/2018
Der Technische Ausschuss beschließt, dem 
Antrag auf Befreiung von den Festsetzun-
gen des Bebauungsplanes Nr. 12 Gewerbe-
gebiet „Mühlbacher Straße“ in Bezug auf 
die Überschreitung der Baugrenze von 2,0 
qm für ein Reifenlager auf Grundlage des 
Antrages vom 24. Juli 2018 für das Grund-
stück Mühlbacher Straße 14, Flurstück 
1045/9 der Gemarkung Frankenberg, das 
Einvernehmen zu erteilen.

TOP 16
Beschluss zur Beteiligung am Entwurf 
des Flächennutzungsplan der Stadt  
Hainichen
Vorlage: 3.0-373/2018
Der Technische Ausschuss fasst den Be-
schluss, dass zur Beteiligung am Entwurf 
des Flächennutzungsplanes der Stadt Hai-
nichen in der Fassung vom 22. Mai 2018 
Belange der Stadt Frankenberg/Sa. nicht 
berührt werden.

Veröffentlichung der Beschlüsse des Technischen Ausschusses vom 04.09.2018

Bauamt

Straßenneubau Mühlenstraße
In der 39. Kalenderwoche beginnt die Fa. 
Chemnitzer Verkehrsbau die Bauarbeiten 
in der Mühlenstraße. Dabei kommt es zu 
Beeinträchtigungen des Anliegerverkehrs. 
Das Baufeld erstreckt sich von der Einmün-
dung Fabrikstraße bis zur Carolastraße. 
Der ZWA Hainichen erneuert den Kanal 
sowie die Wasserleitungen, durch Mitnetz 
und Telekom wird ebenfalls der Leitungs-
bestand in Teilstrecken erneuert. Die Fahr-
bahn wird asphaltiert. An der Fahrbahn 

entlang werden beidseitig Gehwege errich-
tet, etwa 10 Längsparkflächen angeordnet 
sowie die Straßenbeleuchtung erneuert. 
Eine Besonderheit gibt es vor den Häusern 
Mühlenstraße 8 bis 10. In diesem Bereich 
soll das historische Flusskieselpflaster 
wieder eingebaut werden, welches auf der 
Denkmalpflegeliste steht.

Die Kosten der Baumaßnahme betragen 
385.000 Euro. Die Umleitung verläuft über 
die Fabrikstraße bzw. Dammplatz und 

Carolastraße. Die Befahrbarkeit der Bau-
stelle kann zeitweise nicht möglich sein. 
Während der Vollsperrung werden Anlie-
ger gebeten, ihr Fahrzeug in benachbarten 
Straßen bzw. am Dammplatz zu parken. 
Der Fertigstellungstermin ist vorbehaltlich 
der Witterungsbedingung für Ende März 
2019 geplant.

Wir bitten um Ihr Verständnis.

Pressestelle
Stadt Frankenberg/Sa.
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Öffentliche Bekanntmachung

Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am  
29. August 2018 den Beschluss zur erneu-
ten Auslegung des am 7. Februar 2018 be-
schlossenen Entwurfs zur 5. Ergänzung / 
19. Änderung des Flächennutzungspla-
nes nach § 3 Abs. 2 BauGB bestimmt. Ziel 
ist die Planergänzung für eine integrierte 
Wohnbaufläche für den Bedarf an Eigen-
heimplätzen mit Grünfläche und zugehörig 
die Änderung einer Grün- zu einer Wohn-
baufläche. 

Zur Beteiligung der Öffentlichkeit liegen 
die Planunterlagen zum Entwurf der 5. 
Ergänzung / 19. Änderung des Flächennut-
zungsplanes mit Begründung und Umwelt-
bericht gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch, 
sowie die vorliegenden umweltbezogenen 
Stellungnahmen zum Vorhaben in der Zeit 
vom 1. Oktober 2018 bis einschließlich  
1. November 2018 im Durchgang des Am-
tes Bauverwaltung im Rathaus, Markt 15, 
während der nachfolgend genannten Zei-
ten zu jedermanns Einsicht aus:

Montag, Mittwoch und Freitag 
9.00 – 12.00 Uhr

Dienstag und Donnerstag  
9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.30 Uhr

Während der Auslegungsfrist erhalten Sie 
im Zimmer 210 Gelegenheit zur Äußerung 
und Erörterung. Sie können eine schriftli-
che Stellungnahme mit Ihren Anregungen 
abgeben. 

Folgende wesentliche umweltbezogene 
Stellungnahmen liegen vor:

Landratsamt Mittelsachsen vom 
13.06.2017 und 10.04.2018: 
Themen: Landschaftsplan; Planbetrof-
fenheit von Schutzgütern; Belange des 
Artenschutzes; Immissionsschutz; land-
wirtschaftlichen Nutzfläche; Klimawandel; 
Schmutz- und Regenwasserableitung

Landesdirektion Sachsen Referat Raum-
ordnung vom 15.06.2017 und 22.03.2018: 
Themen: Bedarfsbegründung; Immissi-
onsschutz

Planungsverband Region Chemnitz vom 
04.05.2017 und 07.03.2018: 
Thema: Bedarfsbegründung in Bezug der 
Flächeninanspruchnahme; 

Landesamt für Archäologie vom 
10.05.2017 und 12.03.2018: 
Thema: Archäologische Relevanz; 

Regionalbauernverband Mittweida e.V. 
vom 08.06.2017 und 09.04.2018: 

Thema: Inanspruchnahme landwirtschaft-
licher Nutzfläche; Feldzufahrten und 
Drainagen, - Kompensationsflächen 

Bundesamt für Infrastruktur,  
Umweltschutz und Dienstleistungen der 
Bundeswehr vom 12. Juni 2017: 
Thema: Immissionsschutz

Sächsisches  Landesamt für Umwelt,  
Landwirtschaft und Geologie  
vom 09.06.2017 und 10.04.2018: 
Themen: Strahlenbelastung durch Radon-
konzentration in der Bodenluft; geolo-
gisch-hydrogeologische Situation

Landestalsperrenverwaltung des  
Freistaates Sachsen vom 22.05.2017 und 
16.04.2018: Hochwasserschutz; Regen-
rückhaltung 

Folgende Arten umweltbezogener  
Informationen sind verfügbar:

Umweltbezogene Information zu den Aus-
wirkungen auf Mensch und Gesundheit in 
Bezug auf den Immissionsschutz – Ver-
kehrslärm; Umweltbezogene Informatio-
nen zur geologisch-hydrologischen Situati-
on; Auswirkungen auf das Landschaftsbild 
und des Boden-Wasser-Haushaltes; 

Der Inhalt dieser Bekanntmachung und 
die auszulegenden Unterlagen sind gemäß  
§ 4a Abs. 1 BauGB zusätzlich im genannten 
Zeitraum im Internet unter der Präsen- 
tation der Stadt Frankenberg/Sa. –  

www.frankenberg-sachsen.de/Wirtschaft/
buergerbeteiligung/ – sowie im Landespor-
tal Sachsen unter www.bauleitplanung. 
sachsen.de einsehbar. 

Hinweise:

Nicht fristgerecht abgegebene Stellung-
nahmen können bei der Beschlussfassung 
über die Änderung des Flächennutzungs-
plans unberücksichtigt bleiben.
Gemäß § 3 Abs. 3 BauGB wird darauf hin-
gewiesen, dass eine Vereinigung im Sin-
ne des § 4 Abs. 3 Satz 1 Nummer 2 des 
Umwelt-Rechtsbehelfsgesetz in einem 
Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 Abs. 2 
des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes ge-
mäß § 7 Abs. 3 Satz 1 des Umwelt-Rechts-
behelfsgesetzes mit allen Einwendungen 
ausgeschlossen ist, die im Rahmen der 
Auslegungsfrist nicht oder nicht rechtzei-
tig gemacht wurde, aber hätte geltend ge-
macht werden können.

Frankenberg/Sa., den 06.09.2018 

Firmenich, Bürgermeister

Auslegung des Entwurfs zur 5. Ergänzung / 19. Änderung des Flächennutzungsplanes
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Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am  
29. August 2018 den Beschluss zur erneu-
ten Auslegung des am 7. Februar 2018 be-
schlossenen Entwurfs zur 16. Änderung 
des Flächennutzungsplanes nach § 3 Abs. 
2 BauGB bestimmt. Ziel ist die Anpassung 
der Ausweisung an die Konzeption der Lan-
desgartenschau. Dabei sollen gewerbliche 
Flächen in Grün- und gemischte Bauflä-
chen geändert, die Ausweisung der Fläche 
für Versorgungsanlagen auf den tatsächli-
chen Bedarf berichtigt werden. 
Zur Beteiligung der Öffentlichkeit liegen 
die Planunterlagen zum Entwurf der 16. 
Änderung des Flächennutzungsplanes mit 
Begründung und Umweltbericht gemäß  
§ 3 Abs. 2 Baugesetzbuch, sowie die vor-
liegenden umweltbezogenen Stellungnah-
men zum Vorhaben in der Zeit vom 1. Ok-
tober 2018 bis einschließlich 1. November 
2018 im Durchgang des Amtes Bauverwal-
tung im Rathaus, Markt 15, während der 
nachfolgend genannten Zeiten zu jeder-
manns Einsicht aus:

Montag, Mittwoch und Freitag 
9.00 – 12.00 Uhr

Dienstag und Donnerstag  
9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.30 Uhr

Während der Auslegungsfrist erhalten Sie 
im Zimmer 210 Gelegenheit zur Äußerung 
und Erörterung. Sie können eine schriftli-
che Stellungahme mit Ihren Anregungen 
abgeben. 

Folgende wesentliche umweltbezogene 
Stellungnahmen liegen vor:

Landratsamt Mittelsachsen  
vom 13.06.2017 und 12.04.2018: 
Themen: Planverträglichkeit mit dem Land-
schaftsplan; Belange des Artenschutzes 
nach Ablaufschema, Nist- und Brutstätten; 
Untersuchungsbereich für Kompensations-
maßnahmen; immissionsschutzfachliche 
Bedenken bei Lärmimmissionen; Über-
schwemmungsgebiet, Verbote bzw. Be-
freiungen nach WHG; Altlastenverdachts-
standorte, Schwermetallgehalte im Boden; 
Auswirkungen des Klimawandels

Landesdirektion Sachsen Referat Raum-
ordnung vom 06.07.2017 und 28.03.2018: 
Themen: Überschwemmungsgebiet; Bau-
verbot für neue Baugebiete im Außenbe-
reich;

Planungsverband Region Chemnitz  
vom 04.05.2017 und 15.03.2018: 
Themen: Vorrang- und Vorbehaltsgebiete 
zu Arten- und Biotopschutz bzw. Hochwas-
serschutz; Regionalplanentwurf zum Le-
bensraum „Zschopautal Flöha bis TS Krieb-
stein“ Teil der „Gebiete mit besonderer 
avifaunistischer Bedeutung“ und „Gebiete 

mit besonderer Bedeutung für Fledermäu-
se“; relevante Multifunktionsräume

Sächsisches Landesamt für Umwelt,  
Landwirtschaft und Geologie  
vom 07.06.2017 und 12.04.2018: 
Themen: Strahlenbelastung durch Radon-
konzentration in der Bodenluft; Schutz-
potenzial der Grundwasserüberdeckung 
gegenüber Schadstoffeinträgen;

Landestalsperrenverwaltung  
des Freistaates Sachsen  
vom 08.06.2017 und 18.04.2018: 
Themen: Belangen des Hochwasserschut-
zes; Plangebiet künftig im überschwem-
mungsgefährdeten Gebiet nach § 75 
SächsWG;

Folgende Arten umweltbezogener  
Informationen sind verfügbar:

Umweltbezogene Information zu den Aus-
wirkungen auf Mensch und Gesundheit in 
Bezug auf den Immissionsschutz – Ver-
kehrslärm; umweltbezogene Informati-
onen zur geohydrologischen Situation; 
umweltbezogene Informationen zu Arten-
schutzbelangen; Informationen zum Über-
schwemmungsgebiet; 

Der Inhalt dieser Bekanntmachung und die 
auszulegenden Unterlagen sind gemäß § 
4a Abs. 1 BauGB zusätzlich im genannten 
Zeitraum im Internet unter der Präsen- 

tation der Stadt Frankenberg/Sa. –  
www.frankenberg-sachsen.de/Wirtschaft/
buergerbeteiligung/ – sowie im Landespor-
tal Sachsen unter www.bauleitplanung. 
sachsen.de einsehbar. 

Hinweise:

Nicht fristgerecht abgegebene Stellung-
nahmen können bei der Beschlussfassung 
über die Änderung des Flächennutzungs-
plans unberücksichtigt bleiben.
Gemäß § 3 Abs. 3 BauGB wird darauf hin-
gewiesen, dass eine Vereinigung im Sinne 
des § 4 Abs. 3 Satz 1 Nummer 2 des Um-
welt-Rechtsbehelfsgesetz in einem Rechts-
behelfsverfahren nach § 7 Abs. 2 des Um-
welt-Rechtsbehelfsgesetzes gemäß § 7 Abs. 
3 Satz 1 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes 
mit allen Einwendungen ausgeschlossen 
ist, die im Rahmen der Auslegungsfrist nicht 
oder nicht rechtzeitig gemacht wurde, aber 
hätte geltend gemacht werden können.

Frankenberg/Sa., den 06.09.2018

Firmenich, Bürgermeister

Auslegung des Entwurfs zur 16. Änderung des Flächennutzungsplanes
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Informationen

1. Brauchtumsfeuer 
Brauchtumsfeuer, Lagerfeuer u. Ä. sind an-
zeige- und genehmigungspflichtig. 
Zuständige Genehmigungsbehörde ist die 
Stadt bzw. Gemeinde als Ortspolizeibe- 
hörde. 
Einzig zulässiger Brennstoff ist trockenes 
naturbelassenes Holz ohne Anhaftungen 
oder Beimengungen von Fremdstoffen.
Lange vorher angehäufte pflanzliche Abfäl-
le sind zum Schutz der darin befindlichen 
Kleintiere unbedingt vor der Verbrennung 
umzuschichten.
Belästigungen Dritter durch starke Rauch-
entwicklung sind zwingend zu vermeiden.
Die Feuer sollten in einem verhältnismä-
ßigen Rahmen bleiben, also so groß wie 
nötig aber nicht so groß wie möglich. Im 
Vordergrund sollte das gesellige Beisam-
mensein und nicht die billige Entsorgung 
von pflanzlichen Abfällen stehen. 

2. Entsorgung von pflanzlichen Abfällen 
nach der Sächsischen Pflanzenabfall-
verordnung (PflanzAbfV) 

Zuständig für den Vollzug der PflanzAbfV 
ist der Landkreis Mittelsachsen als untere 
Abfallbehörde. 
Gemäß PflanzAbfV sind pflanzliche Abfälle 
vorrangig zu verwerten durch Verrotten, 
vor allem durch Liegenlassen, Untergra-
ben, Unterpflügen oder Kompostieren auf 
dem Grundstück, auf dem sie anfallen. 
Gleichwohl lässt die PflanzAbfV in begrün-
deten Ausnahmefällen das Beseitigen 
von pflanzlichen Abfällen durch Verbren-
nen zu, wenn die o.g. Verwertungsmetho-
den oder eine Nutzung der im Landkreis 
Mittelsachsen angebotenen Entsorgungs- 
bzw. Verwertungsmöglichkeiten nicht 
möglich oder nicht zumutbar sind. Hierzu 
bedarf es für den privaten Grundstücks-
besitzer keiner Genehmigung. Er muss ei-
genverantwortlich prüfen, ob er diese Un-

zumutbarkeit gegenüber dem Landkreis 
Mittelsachsen rechtfertigen kann.
Mittlerweile sind in der Region Mittel-
sachsen ausreichende Entsorgungs- und 
Verwertungsstellen, wie Wertstoffhöfe, 
Kompostanlagen und andere Verwer-
tungsbetriebe geschaffen worden, so dass 
es für die Bürger zumutbar ist, ihre pflanz-
lichen Abfälle dort anzuliefern. 
Ebenfalls ist es nach Auffassung der unte-
ren Abfallbehörde in den meisten Fällen 
zumutbar, die pflanzlichen Abfälle nach 
den o.g. Möglichkeiten zu verwerten. 
Demzufolge liegen die Voraussetzungen 
für das Anerkennen der Unzumutbarkeit 
regelmäßig nicht mehr vor. Damit ist das 
Verbrennen nur noch in den wenigsten Fäl-
len als Ausnahme zulässig und ansonsten 
grundsätzlich verboten.
Macht sich in Ausnahmefällen ein Verbren-
nen erforderlich, sind folgende Punkte zu 
beachten:

I.  Zeitraum
 Das Verbrennen ist vom 01. bis 30. Ap-

ril sowie vom 01. bis 30. Oktober des 
Kalenderjahres, werktags (Montag bis 
Samstag) in der Zeit zwischen 8.00 Uhr 
und 18.00 Uhr, höchstens 2 Stunden 
täglich, zulässig.

II.  Mindestabstände
a) 1,5 km von Flugplätzen
b) 200 m von Autobahnen
c) 100 m von Bundes-, Landes- und 

Kreisstraßen, Lagern mit brennba-
ren Flüssigkeiten oder mit Druckga-
sen sowie Betrieben, in denen ex-
plosionsgefährliche oder brennbare 
Stoffe hergestellt, verarbeitet oder 
gelagert werden.

III. Es ist verboten, die Abfälle Tage vorher 
anzuhäufen. Das Aufschichten darf erst 
direkt vor dem Verbrennen geschehen. 
Bereits angehäufte Pflanzenabfälle 

sind zum Schutz der darin befindlichen 
Kleintiere vor dem Verbrennen unbe-
dingt umzuschichten.

IV. Zum Anzünden und zur Unterstüt-
zung des Feuers dürfen keine anderen 
Stoffe, insbesondere keine häuslichen 
Abfälle, Mineralölprodukte oder be-
schichtete oder mit Schutzmitteln be-
handelte Hölzer benutzt werden.

V. Durch das Verbrennen dürfen kei-
ne Gefahren oder Belästigungen für 
die Allgemeinheit oder die Nach-
barschaft eintreten, insbesondere 
durch Rauchentwicklung oder Fun-
kenflug. Damit ist ein Verbrennen 
von Pflanzenabfällen bereits  in mä-
ßig dicht bebauten Gebieten nur in 
den wenigsten Fällen zulässig.

Der Verstoß gegen jeden dieser hier ein-
zeln aufgeführten Punkte ist ordnungswid-
rigkeitsbehaftet und wird bei Bekanntwer-
den geahndet.  
Für das Verbrennen von pflanzlichen Ab-
fällen aus gewerblich genutzten Grund-
stücken (z.B. Gärtnereien, Parks, Grün-
anlagen, Friedhöfen etc.) bedarf es im 
begründeten Einzelfall generell einer Aus-
nahmegenehmigung. Diese ist bei der un-
teren Abfallbehörde zu beantragen. 
Bekanntwerdende Verstöße gegen die 
PflanzAbfV werden als Ordnungswidrig-
keit mit Verwarn- oder Bußgeld, je nach 
begangener Handlung,  geahndet.
Weitere Informationen zum Thema Ver-
brennung von pflanzlichen Abfällen sind 
bei Landratsamt Mittelsachsen, Abteilung 
Umwelt, Forst und Landwirtschaft, Refe-
rat Recht, Abfall und Bodenschutz unter 
folgenden Telefonnummern zu erfragen: 
03731 799-4027 oder 03731 799-4149 

Heike Keilwitz 
SB Ordnung und 

Sicherheit/Friedhofsverwaltung

Info zum Verbrennen von Brauchtums-und Lagerfeuern und Verbrennen von Pflanzenabfällen

Auch in diesem Jahr hat die Arbeitsgruppe 
„Denkmaltag in Frankenberg“ in den Anna-
len geblättert, um die Vergangenheit einer 
besonderen Stadtregion aufzuarbeiten. 
Neben dem Vortrag am 08. September im 
„Stadtpark“ und den Führungen zum „Tag 
des offenen Denkmals“ ist eine Geschichts-
broschüre erschienen, die reich bebildert 
und kompetent recherchiert Auskunft gibt 
über die Historie des früheren Eisenham-
mers, der Genossenschaftssiedlung, der 
Zigarrenfabrik Buchheim & Richter sowie 
der Bebauung entlang der Sachsenstraße. 
Die Broschüre ist erhältlich im Historischen 

Archiv der Stadt sowie im Presseshop Lun-
kewitz auf der Schloßstraße. 

Dank der Initiative der Allgemeinen Woh-
nungsgenossenschaft Frankenberg/Sa. 
eG (AWG) ist es gelungen, pünktlich zum 
„Denkmaltag“ einen umgestürzten Ge-
denkstein an Alwin Mey, einen der Ge-
nossenschaftsgründer, im Hofbereich der 
Siedlung wiederaufzurichten und zu res-
taurieren. Zwei Bänke im Schatten eines 
größeren Rhododendronbusches laden 
am geschichtsträchtigen Standort ab so-
fort zum Verweilen ein. 

Der „Tag des offenen Denkmals“ 2019 fin-
det auf dem Gelände der „Landesgarten-
schau“ statt, denn neben Pflanzlichem 
und Blühendem gibt es auch im Bereich 
von Zschopauaue und Mühlbachtal Lokal-
geschichte zu entdecken. 

Für das große Interesse der Frankenberger 
an der Lokalgeschichte bedanken sich die 
Mitglieder der Arbeitsgruppe „Denkmaltag 
in Frankenberg“.  

Falk-Uwe Langer

Broschüre zur Geschichte von Sachsenstraße und Hammertal erschienen
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Hinweis zum Redaktionsschluss für die nächste Amtsblatt-Ausgabe
Sehr geehrte Leser, bitte beachten Sie, dass der Redaktionsschluss für die Nr. 19 des Frankenberger Amtsblattes 

aufgrund des Feiertages 3. Oktober bereits am 

Dienstag, den 25. September 2018, 12.00 Uhr ist.

Redaktion Frankenberger Amtsblatt

Nachdem der erste Teil der Spende aus 
dem Getränkeverkauf bei unserem Tag der 
offenen Tür im Mai an Paulinchen e.V. über-
geben wurde, konnten unsere Kameradin-
nen und Kameraden der Jugendfeuerwehr 
nun den zweiten Teil des gesammelten 
Geldes in Empfang nehmen. 
Direkt bei Dienstbeginn übergab der Ver-
einsvorsitzende, Jürgen Bläsche, am  
31. August 2018 einen Scheck in Höhe von 
250,00 Euro. Diese Spende nahm der Ju-
gendwart, Marko Glöckner, sehr gerne ent-

gegen. Damit sollen in nächster Zeit neue 
Stiefel für die Jugendfeuerwehr beschafft 
werden.
Die Kameradinnen und Kameraden sowie 
die Jugendwarte bedanken sich bei den 
vielen Spendern und natürlich beim Feu-
erwehrverein der Freiwilligen Feuerwehr 
Frankenberg/Sa. 

Team Öffentlichkeitsarbeit 
der Freiwilligen Feuerwehr 

Frankenberg/Sa.

Dass private Unternehmen Geld für öf-
fentliche Zwecke bereitstellen, ist für viele 
Bereiche des Lebens ein absoluter Segen. 
Vieles wäre ohne Sponsoring gar nicht 
mehr vorstellbar. Herzlichen Dank Ihnen 
Allen!
Jährlich sterben in Deutschland mehr als 
100.000 Menschen am plötzlichen Herztod 
– damit sterben über 12-mal mehr Men-

schen am Herztod, als im Straßenverkehr 
tödlich verunglücken. Im Notfall zählt 
jede Minute! Die Firma defiMED stellt uns 
einen Laien-Defibrillator zur Verfügung. 
Der Standort befindet sich im Eingangs-
bereich des Rathauses. Der hochwertige 
Defibrillator aus dem Hause Philips wurde 
speziell für den medizinischen Laien ent-
wickelt. Mithilfe einer präzisen Sprachein-

weisung durch das Gerät kann jeder das 
Leben von Mitmenschen retten, bei denen 
plötzlich Herz- und Kreislaufversagen auf-
treten. Also: „Trauen Sie sich im Notfall“!

Wendt
Sachgebietsleiterin 

Zentrale Dienste/Personal

Jugendfeuerwehr erhält Geldspende

Danksagung an Sponsoren für Defibrillator – Kampf dem Herztod

Wirtschaft – Handel – Gewerbe – Dienstleistungen

Wirtschaft – Bildung – Kultur – Sport

Nach mehr als zwei Jahren eröffnete am 
11. September 2018 in Frankenberg/Sa. 
wieder eine Buchhandlung. Die Buchhand-
lung DierBooks am Baderberg 11 bietet 
auf mehr als 100 m2 alles rund ums Buch. 
Hinzu kommt eine umfangreiche Auswahl 
an Geschenken, Kalendern sowie Zeit-
schriften. DierBooks bietet zudem einen 
Bestell-Service, einen Onlineshop, ist Pa-
ketannahmestelle von Hermes sowie Ver-
kaufsstelle von Sachsenlotto. Geführt wird 
die Buchhandlung von Katja Dierbeck. Sie 
betreibt des Weiteren eine Buchhandlung 
in Waldheim und Mittweida.
Geöffnet ist DierBooks täglich von 9.00 
bis 18.00 Uhr sowie samstags von 9.00 bis 
12.00 Uhr.

Die Stadtverwaltung Frankenberg/Sa. 
wünscht dem Team viel Erfolg und viele  
interessierte Leser.

Pressestelle Stadt Frankenberg/Sa.

Buchhandlung DierBooks eröffnet

Katja Dierbeck, Andrea Funke und Madlen 
Seyffert
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Veranstaltungs- und Kultur GmbH Frankenberg/Sa.

Kultur

SEPTEMBER
Samstag, 22.09.2018, 19.30 Uhr  
TANZABEND – Stadtpark life mit  
„MOMENTUM“  und special Guest „Jive 
talkin“ – The portrait of the BeeGees.

Die sechs Musiker von „MOMENTUM“ 
entführen Sie in vier Jahrzehnte Musik-
geschichte. Sie bieten Oldies, Rock und  
Deutschrock vom Feinsten, eingebettet in 
eine spektakuläre musikalische Show und 
versprechen: Sie werden tanzen, lachen, 
singen und Spaß haben. Weltweit begeis-
tert „Jive talkin” in originalgetreuen Out-
fits und der unverwechselbaren Musik der 
Könige aus den 70ern – die BeeGees – ihr 
Publikum. Mit den Evergreens wie „Night 
Fever”, „Stayinʼ Alive” oder „Massachu-
setts” versetzen „Jive talkin” ihre Fans in 
die Zeit des Disco-Fiebers. Für diese Veran-
staltung können Sie Speisen bereits beim 
Ticketverkauf mit bestellen.
VVK: 19,00 €; AK: 22,00 €

Sonntag, 23.09.2018, 10.00 Uhr  
KINDERFLIMMERKISTE
Die Abenteuer der Biene Maja

Die kleine Biene Maja lebt mit ihren Freun-
den „in einem unbekannten Land“, wie es 
schon die von Karel Gott gesungene Titel-
melodie weiß. Gemeinsam mit dem ver-
träumten Willy und dem Grashüpfer Flip 
erlebt sie spannende Abenteuer auf ihrer 
großen Wiese und gerät durch ihre Sorglo-
sigkeit auch manchmal ein bisschen in Ge-
fahr. Doch ihre Freunde können sie jedes 
Mal vor Schlimmerem bewahren.
VVK / AK: Kinder 2,50 €, Erw.: 3,50 €

Mittwoch, 26.09.2018, 15.00 Uhr  
FRANKENBERGER KRÄNZL
Silke & Dirk Spielberg

Die beiden Musiker präsentieren mitrei-
ßend, humorvoll und sehr abwechslungs-
reich ihre einzigartigen Erfolgstitel und 
Hits, die jeder kennt. Silke & Dirk Spiel-
berg leben das Leben wie „DU & ICH“ und 
so heißt das neue Album. Harmonische 
Stimmen, gelebte Texte und wuchtiger 
Disco-Beat: Musik zwischen Authentizität 

und Glamour – das macht den Sound des 
Schlagerduos aus. Ein Paar, das privat für 
Glück und beruflich für Glanz steht. Ihre 
natürliche und sympathische Ausstrah-
lung prägt ihre Lieder und macht sie zum 
gern gehörten Gast. 

VVK: 8,50 €; AK: 9,50 €

OKTOBER
Donnerstag, 11.10.2018, 19.30 Uhr 
KLASSIK
Herbstkonzert: Italienische Nacht
Das 19. Jahrhundert könnte als das Jahr-
hundert der italienischen Oper bezeich-
net werden: Von Gioacchino Rossini über 
Giuseppe Verdi bis Giacomo Puccini – um 
nur die bedeutendsten Namen zu nennen, 
von denen bis heute zahlreiche Werke die 
Opern-Hitlisten anführen – reicht die Lis-
te der Erfolgskomponisten, die zwischen 
etwa 1810 und 1920 mit ihren jeweils neus-
ten Werken nicht nur in Italien, sondern 
in Paris und Wien, später auch in St. Pe-
tersburg und New York Triumphe feierten. 
Arien und Duette aus den bekanntesten 
Werken wie „Rigoletto“ und „La Bohème“ 
präsentieren Solisten des Mittelsächsi-
schen Theaters, begleitet von der Mittel-
sächsischen Philharmonie, beim Herbst-
konzert im Frankenberger „Stadtpark“. 

VVK: 16,00 €; AK: 18,00 €

Bildung

Was bedeutet Pate zu sein bei uns im Hort? 
Diese Frage stellten uns die Kinder aus der 
4. Klasse. Und berechtigt, denn dieser Ge-
danke, eine Patenschaft zu übernehmen, 
kam den pädagogischen Fachkräften, wie 
oftmals, aus der Not heraus. 
Auch in diesem Schuljahr standen wieder 
unsere Schulanfänger mit großen fragen-
den Augen im Schulhaus: Wie sollen wir 
uns hier zurechtfinden? Genau da wollten 
wir ansetzen. So kam uns die Idee, unsere 

„alten Hasen“, die Kinder der vierten Klas-
sen als Paten zu berufen. Mit viel Begeiste-
rung stimmten sie dem zu. Bei einem ge-
meinsamen Treffen, mit Vorstellungsrunde 
zum Beschnuppern und leckeren Kuchen 
wurden die „Verträge“ fest gemacht. Je-
des Kind der ersten Klasse fand einen oder 
auch zwei Paten aus der vierten Klasse. 
Auch die Genderrolle wurde durchbro-
chen. Manche Mädchen entschieden sich 
für einen Jungen oder mancher Junge für 

ein Mädchen. Täglich ist zu erkennen, mit 
wie viel Freude, diese Patenschaften ge-
lebt werden. Es wurde mit dieser Idee ein 
Stein gelegt, der im Rollen bleiben muss. 
Aber unsere Kinder sind dort so kreativ, 
dass auch wir täglich dazulernen. Uns ist es 
dabei sehr wichtig, den Kinder Hilfsbereit-
schaft, Verantwortung und Fürsorgepflich-
ten zu vermitteln. 

Ines Klein, Hortleiterin

Paten gesucht und gefunden
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Freitag, 12.10.2018, 19.30 Uhr  
TALK –„Meyer trifft Geyer“ – 
Ur-Krostitzer Fußballtalk

Die Fußball-WM in Russland ist für unsere 
National-Elf nicht so gut verlaufen. In der 
Folgezeit die immer gleichen geglätteten 
Phrasen der Fußball-Offiziellen. Einfach 
nur satt zu haben, oder? Eben. Zeit für eine 
Bilanz also, Zeit für einen richtigen Diskurs! 
Im Stadtpark Frankenberg treffen zwei le-
gendäre Fußballspieler wie -trainer des 
ostdeutschen wie des gesamtdeutschen 
Fußballs aufeinander: Hans Meyer, seines 
Zeichens mehrmaliger DDR-Meister mit 
dem FC Carl-Zeiss Jena und einziger Trai-
ner, der sowohl den FDGB-Pokal als auch 
den DFB-Pokal gewinnen konnte, ist heu-
te im Präsidium von Borussia Mönchen-
gladbach tätig. Mit Eduard „Ede" Geyer, 
als Spieler bei Dynamo Dresden ebenfalls 
mehrmals meisterlich unterwegs, wird bis 
heute seine Amtszeit bei Energie Cottbus 
verbunden – die erfolgreichste Zeit, die der 
Verein in der Bundesliga hatte. Seid dabei, 
wenn die Beiden den einen oder anderen 
Schwank aus ihrer Karriere erzählen, vor al-
lem aber über Gegenwart und Zukunft des 
Fußballs in Ostdeutschland diskutieren. 
Durch den Talk führt MDR-Moderator Gerd 
„Zimi“ Zimmermann.
VVK: 8,00 €; AK: 11,00 €

Samstag, 13.10.2018, 20.30 Uhr 
TANZABEND
Rock im Hammertal: Tacton & Gipsy
Auf geht's in eine neue Runde zur mittler-
weile bewährten Tradition: Rock im Ham-
mertal! Dabei bleibt garantiert kein Bein 
mehr still, wenn es heißt: Keep on rocking 
with „Tacton“, the one and only „Rolling 
Stones“ Cover Band und „Gipsy“, die ehr-
lichen „Handwerker der Rockmusik“ – seit 
1977 ohne Unterbrechung mit voller Power 
und Leidenschaft.
VVK: 14,00 €; AK: 17,00 €

Sonntag, 14.10.2018, 17.00 Uhr 
COMEDY
Bierhahn Blumi – Solo: Und ist SIE nicht 
willig, so braucht MANN Geduld

Bierhahn Blumi mit seinem Solo Pro-
gramm „Und ist SIE nicht willig, so braucht 
MANN Geduld!“ beschreibt die Lebenslage 
eines pubertierenden Rentners, der mit 
der Situation zwischen gepflegt aussehen 
und gepflegt werden sichtlich überfordert 
ist. Was kommt noch? Und was habe ich 
falsch gemacht? Das sind Fragen, die man 
sich als Mann stellt, wenn man im eigenen 
Haushalt nur noch gebraucht wird um Gur-
kengläser zu öffnen.
VVK: 23,00 €; AK: 25,00 €

NOVEMBER
Samstag, 03.11.2018, 20.00 Uhr 
METAL IM HAMMERTAL 
mit den Bands:  „Black Tooth Scares”, 
„Through Devastation”, „Shelldiver” 
und „Age Of Unrest“
„Black Tooth Scares“ ist eine im Jahr 2007 
von Hendrik Rathgeber (Vocals) gegründe-
te Melodic/ Post – Hardcore Band aus Leip-
zig, Deutschland. 
„Through Devastation“ sind zurück! Neues 
Line-up, neue Songs, noch mehr Power! 
Mit Auftritten in ganz Deutschland teilte 
sich Through Devastation bereits mit vie-
len bekannten Bands die Bühne.
„Shelldiver“ haben sich Ende 2010 in 
Chemnitz gegründet und machten sich mit 
2 EPs und einer Single in der Umgebung ei-
nen Namen. 
„ Age Of Unrest“, gegründet im Herbst 
2015, ist eine deutsche Metalcore-Band 
aus Frankenberg/Sa. 
VVK: 7,00 €; AK: 10,00 €

KARTENVORVERKAUF:
Veranstaltungs- und Kultur GmbH 
Frankenberg/Sa.
Markt 15, Frankenberg (im Rathaus)
Tel.: 03 72 06 / 56 92 515  
E-Mail: ticket@stadtpark-frankenberg.de
Öffnungszeiten:
Mo./Fr.    9.00 – 12.00 Uhr
Di./Do.     9.00 – 12.00 Uhr und   
 13.00 – 17.30 Uhr 
Mi. geschlossen
(Karten auch im Stadtpark erhältlich 
9.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 15.30 Uhr)
Online unter www.stadtpark-frankenberg.de

Pünktlich zum Saisonstart durften sich 
unsere U15 und U13 Junioren über neue 
Präsentationsshirts für ihre Auftritte auf 
Landesebene freuen. Ein großer Dank da-
für geht an den Sponsor Andreas Brandt 
von der rehabil GmbH, welcher dem SV 
Barkas Frankenberg 1984 e.V. ab dieser 
Saison nämlich nicht nur als Sponsor im 
Nachwuchsbereich hilfreich zur Seite ste-
hen wird. Die rehabil GmbH betreibt ein 
ganzheitliches Gesundheits- und Präventi-
onszentrum in Hainichen und dieses wird 
unsere Sportler zukünftig bei Verletzungs-
vorsorgemaßnahmen und Behandlung 
von Beschwerden unterstützen. 
Die neuen Shirts brachten auch sofort das 
notwendige Quäntchen Glück mit, denn 
so konnten beide Juniorenteams knappe 
Siege in der ersten Runde des sächsischen 
Landespokals gegen die namhaften Gegner 
vom FSV Zwickau (U14) und dem Dresdner 

SC (U13) erzielen und erwarten nun in der 
zweiten Runde am 03.10.2018 mit dem FSV 
Zwickau (U15) und am 31.10.2018 mit dem 
Chemnitzer FC (U13) zwei absolute Top-

teams aus der Landesliga im heimischen 
Hammertal.

SV Barkas Frankenberg 1984 e.V.

Neue Präsentationsshirts für die C- und D-Junioren in der Landesklasse-Mitte

Sport
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Standesamtliche Nachrichten

Natürlich mittendrin – Frankenberg(er) Informationen

Aus den Ortsteilen

Hinweis:
Das Standesamt und das Gewerbeamt bleiben am 28.09.2018 wegen Weiterbildung geschlossen. Wir bitten um Ihr Verständnis.

Standesamt Frankenberg/Sa.

Am 01./02.09.18 fand das diesjährige Reit-
turnier in Langenstriegis auf der Anlage 
an der Hausdorfer Straße und der Gelän-
destrecke entlang der Kirschallee statt. 
Unter der Leitung der engagierten Ver-
einsmitglieder des Langenstriegiser Sport-
vereins wurde auch dieses Jahr die Ver-
anstaltung ein voller Erfolg. Es waren 300 
Nennungen mit 250 Pferden eingegangen, 
was für den Veranstalter und Richter ein 
großes Pensum an Arbeit bedeutete und 
mit Bravour gemeistert wurde.

Das Angebot der pferdesportlichen Diszi-
plinen reichte vom Dressursport über den 
Springsport bis zu den Geländeprüfun-
gen der Kl. E – L. Auch die jüngsten Reiter 
konnten im Springreiterwettbewerb unter 
Beobachtung der Richter und der vielen 
Zuschauer ihr reiterliches Können zeigen. 

Der gastgebende Verein war mit 7 Reitern 
an den Wettbewerben beteiligt und das 
mit guten Ergebnissen. 
Der LSV „Grün-Weiß“ bedankt sich ganz 
herzlich bei allen Sponsoren, Vereinsmit-
gliedern, freiwilligen Helfern, die mit Ihrem 
tollen Engagement das Langenstriegiser 
Reitturnier wieder einmal zu einem Erleb-
nis machten.
Den ausführlichen Bericht können Sie un-
ter www.frankenberg-sachsen.de nachle-
sen.

Kathleen Tenzler, LSV

Erfolgreiches Vielseitigkeitsturnier in Langenstriegis

Silke Schmieder (LSV) auf Pedro Anna Herrmann-Hähner (LSV) auf DunjaMichael Ambrosius (LSV) auf Fair Lady

 Geburten:

28.08.2018 Maximilian Hermann Wolf
29.08.2018 Nina Graupe

 Eheschließungen:

08.09.2018 Vicky Richter und Philipp Rupert Simon
08.09.2018 Evelyn Lindner, geb. Lemke und Mike-Toralf Job

Sehr geehrte Damen und Herren, ich 
lade Sie recht herzlich zur Sitzung des 
Ortschaftsrates Mühlbach/Hausdorf 
der Stadt Frankenberg/Sa. für Mitt-
woch, den 26.09.2018, um 19.00 Uhr in 
das Bürgerhaus Hausdorf ein.

Tagesordnung:

1. Feststellen der Beschlussfähigkeit 

 und Bestätigung der Tagesordnung

2. Information zur Regenwasser- 

 abgabe ZWA

3. Information zum Stand Straßenbau

4. Information Bau Trauerhalle

Heiko Heilmann, 
Ortsvorsteher

Einladung zur Ortschaftsratssitzung für die Gemeinde Mühlbach/Hausdorf
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Vereinsbeiträge

Zur nunmehr 14. Weißbiermeile und der 
12. Zwergenmeile luden die Altenhainer 
Weißbierfreunde mit Unterstützung des 
SV Altenhain alle kleinen und großen Lauf-
freunde ein. Die 10-km-Runde um den Har-
rasfelsen absolvierten 40 Starter und die  
2 Kinderläufe der Zwergenmeile 25 Kinder. 
Nachdem alle Teilnehmer wohlbehalten 
wieder im Ziel waren, konnte die Sieger- 
ehrung mit Kultstatus von und mit unse-
rem Vereinschef Lutz Raschke unbehindert 
zelebriert werden. Mit Recht kann man da-

von ausgehen, dass die Weißbiermeile die 
schönste Ehrung weit und breit bietet, und 
zwar für alle Teilnehmer!

Der Sieger bei den Herren und somit neuer 
Wanderpokalbesitzer für 1 Jahr ist Thomas 
Schröder vom TSV 1888 Falkenau in 34:46 
min. Siegerin bei den Damen wurde erneut 
Karoline Bauer vom Chemnitzer LV Megwa-
re. Auch hier gab es den Wanderpokal mit 
nach Hause.

Schnellster bei den Kindern U12 ist Kor-
nelius Vogel vom CPSV, die Wertung bei 

den Mädchen ging an Lena Grund. Beim 
Bummilauf hatte Hannes Fenk die Nasen-
spitze vorn, hier werden ja die Champions 
von morgen gesichtet. Die Platzierungen 
in den AK’s bitten wir bei Interesse unter 
www.weissbierfreun.de nachzulesen. Dort 
gibt es auch Bilder vom Lauf.

Ein großer Dank geht wieder an unsere 
Sponsoren, die wieder mit hochwertigen 
Preisen für die Platzierten sowie mit Sach-
spenden für einen reibungslosen Ablauf 
der Veranstaltung beitrugen. Auch die Ver-
einsmitglieder der Weißbierfreunde waren 
in Vor und Nachbereitung dieser doch et-
was untypischen „Vereinsfeier“ mit gro-
ßem Engagement dabei, inzwischen fester 
Bestandteil unseres Vereinslebens. Vielen 
Dank auch an die Frauen des SV Altenhain, 
die unter jeden Bedingungen als Strecken-
posten zur Verfügung stehen und uns mit 
leckerem Kuchen versorgen. Nicht zuletzt 
auch ein Dankeschön an den Feuerwehr-
verein, dessen Equipment wir jedes Mal 
nutzen dürfen sowie an den Ortschaftsrat 
für seine Unterstützung.

Achim Bausch

Altenhainer Weißbiermeile 2018

Kalliope, eine Tochter des Zeus, gilt unter 
Informatikern als die „Tablet-Muse“, also 
eine frühe Vorbotin digitaler Bildungs-Ide-
ale. Genau deswegen ist sie Namensgebe-
rin für den Calliope mini – einen Mini-Com-
puter in der Größe einer Hand, bestehend 
aus einer Platine mit zahlreichen Senso-
ren, Knöpfen, LEDs, Lautsprecher uvm., 
mit dem man bereits Drittklässler ans Pro-
grammieren heranführen kann.
Und Würmer? Das sind recht kleine Kids 
der Klassen 2 bis 4, die in der Astrid-Lind-
gren-Grundschule seit letztem Jahr einen 
PC-Grundkurs besuchen können. Sie sind 
sogenannte PC-Würmer.
Dieser Kurs „PC-Würmer“ wird im Rahmen 
eines wöchentlichen Ganztagsangebotes 

(GTA) durch den Bildungsverein Franken-
berg/Sa. e.V. ermöglicht. Die Kids lernen 
hier Grundkenntnisse in der Bedienung 
des PC kennen, Texte schreiben und for-
matieren und zahlreiches mehr, alles ver-
bunden mit viel Spaß.
Und dank einer großzügigen Spende der 
Unicontrol Systemtechnik GmbH aus Dit-
tersbach konnte sich unser Verein ganze 
25 oben genannter Calliope mini anschaf-
fen mit dem Ziel, damit ein GTA auch an 
den erweiterten Schulen Frankenbergs 
ins Leben zu rufen. Dieses Schuljahr ist 
es soweit: mehr als 20 interessierte Schü-
ler der Erich-Viehweg-Oberschule und  
des Martin-Luther-Gymnasiums, zusätz-
lich noch 10 Kids an der Pestalozzi-Ober-

schule in Hartha, besuchen seit Ende  
August unser wöchentliches Angebot, bei 
dem nicht nur das Erlangen von Kenntnis-
sen in der Programmierung, sondern auch 
Kreativität in der Findung von Projekten 
und deren Lösungen das Ziel ist. Gemein-
sam kommen wir vorwärts, arbeiten zu-

sammen und helfen 
uns gegenseitig – MIT-
einander ist das Motto. 
4 Schulen – 4 Ganztags- 
angebote – 1 Verein.

Bildungsverein 
Frankenberg/Sa. e.V.

Was eine Tochter des Zeus mit Würmern gemeinsam hat

Wir laden alle Interessierten zu einer öf-
fentlichen Führung über das Gelände des 
früheren KZ Sachsenburg am 23. Septem-
ber von 15.00 bis 16.30 Uhr ein. Treffpunkt 
ist der ehemalige „Imbiss“ neben der Gast-
stätte „Fischerschänke“, An der Zschopau 1,  
09669 Sachsenburg. Die Teilnahme an der 
Führung ist kostenfrei. 

Die Veranstaltung findet im Rahmen des 
Jahresprogramms zur Geschichte des KZ 
Sachsenburg statt. 
Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.gedenkstaette-sachsenburg.de. 

Lagerarbeitsgemeinschaft 
KZ Sachsenburg e.V. und 

Geschichtswerkstatt Sachsenburg

Öffentliche Führung am 23. September, 15.00 Uhr zur Geschichte des KZ Sachsenburg
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Veranstaltungen des Sächsischen Landfrauenverbandes
Veranstaltungsort: Geschäftsstelle Sächsischer Landfrauen- 
verband e.V., Winklerstraße 34, 09669 Frankenberg
Um eine Anmeldung wird für alle Veranstaltungen gebeten:
per Telefon: 037206/883830; per E-Mail: info@slfv.de

Babybrei selbst gemacht – einfach lecker 
mit Ernährungsberaterin Carola Stumpe-Richter
Datum: 25.09.2018, Zeit: 10.00  – 12.00 Uhr
Teilnahmegebühr: 10,00 Euro für Mitglieder,
 15,00 Euro für Nichtmitglieder
 Zzgl. Materialkosten von ca. 10,00 Euro

„Gutes tun und darüber reden“ 
Öffentlichkeitsarbeit für Vereine Teil 2
Datum: 26.09.2018, Zeit: 17.00  – 20.00 Uhr

Teilnahmegebühr: 15,00 Euro für Mitglieder
                  20,00 Euro für Nichtmitglieder

Janine Klinge, Bildungsreferentin, 
Sächsischer Landfrauenverband e.V.

Der DRK-Ortsverein informiert:
DRK-Blutspender werb/den: 
DRK-Blutspendedienst Nord-Ost 
verlost Städtereise

In den Oktober startet der DRK-Blut-
spendedienst Nord-Ost in Sachsen mit 
einer besonderen Verlosungsaktion: 
Im Rahmen der Aktion „Spender wer-
ben Spender“ haben Blutspender in 
Sachsen, die einen Neuspender zu ei-
ner DRK-Blutspendeaktion mitbringen, 
sowie alle Erstspender die Chance, eine 
3-tägige Städtereise in 2019 für zwei 
Personen in eine europäische Metro-
pole zu gewinnen. Als Reiseziel stehen 
dem Gewinner London, Barcelona, Paris 
oder Rom zur Auswahl. Der Aktionszeit-
raum startet am 1. Oktober und läuft 

bis einschließlich 30. November. Um die 
Blutversorgung in Sachsen auch lang-
fristig sicherstellen zu können, müssen 
möglichst viele Menschen durch ihren 
Einsatz als Blutspender soziale Verant-
wortung übernehmen. Mit dieser Akti-
on möchte das DRK sich bei den regel-
mäßigen Spendern bedanken, die ihre 
Erfahrungen zum Thema Blutspende 
im Familien-, Freundes- und Bekannten-
kreis weitergeben und auf diese Weise 
Neuspender werben. Jeder Blutspen-
der unterstützt mit seiner Blutspende 
schwerkranke und verletzte Patienten in 
der eigenen Region. 

Termine zur Blutspende –  
für die Bevölkerung

Am Sonnabend, den 06. Oktober 2018, 
kann in der Zeit zwischen 08.00 und 
12.00 Uhr in Frankenberg, in der Bahn-
hofstr. 1, im Haus der Vereine beim 
DRK-Ortsverein, wieder Blut gespendet 
werden. Außerdem besteht am Montag, 
den 08. Oktober 2018 am gleichen Ort 
in der Zeit von 14.00 bis 19.00 Uhr eine 
weitere Möglichkeit zur Blutspende.  
Das Deutsche Rote Kreuz bittet erneut 

darum, dass sich mög-
lichst viele spendenwil-
lige gesunde Bürger an 
diesen beiden Terminen einfinden und 
bedankt sich für die Hilfsbereitschaft.

DRK-Mitgliederabend 
Für alle aktiven DRK-Mitglieder Franken-
bergs erfolgt die nächste Zusammen-
kunft am Donnerstag, 11. Oktober 2018, 
um 19.00 Uhr im Schulungsraum Bahn-
hofstr. 1, zum Mitgliederabend.

Lehrgang „Erste-Hilfe-Ausbildung“ – 
für die Bevölkerung
Am Sonnabend, den 03. November 
2018, findet von 08.00 bis 16.00 Uhr im 
DRK-Schulungsraum Frankenberg, Haus 
der Vereine, Bahnhofstr. 1, der nächste 
Lehrgang „Erste-Hilfe-Ausbildung“ für 
Führerscheinbewerber und betriebliche 
Ersthelfer statt.
Interessenten können sich über folgen-
de Internet-Seite anmelden: www.dl-hc.
drk.de oder telefonisch in der DRK-Kreis-
geschäftsstelle unter 037207/6890.

D. Brantl,
Vorsitzender des DRK-Ortsvereines

Der Tag der Deut-
schen Einheit wird 
bei den Mitglie-
dern des Rassege-
f lügelzucht vereins 
Frankenberg und 
Umgebung e.V. für 

züchterischen Erfahrungsaustausch und 
geselliges Beisammensein genutzt. Es ist 
zur Tradition geworden, dass man am frü-

hen Nachmittag zusammen kommt und 
dabei die Aufzucht des Jahres  einer ersten 
Sichtung unterzieht. Zwanglos und ohne 
Noten zu vergeben wird über die Vorzü-
ge und Schwächen der Jungtiere dieser 
Saison gefachsimpelt. Unter preisrichter-
licher Anleitung  kann dabei sicher auch 
manch altgedienter Züchter Neues und 
Interessantes erfahren. Vereinsfremde, 
die sich für Zucht und Haltung von Rasse-

geflügel interessieren, sind natürlich auch 
dabei stets willkommen. Das Besondere 
an diesem Tag ist aber, dass die gesamten 
Familien an diesem Nachmittag zu Kaffee 
und Kuchen im Vereinshaus am Neudörf-
chener Weg zusammenkommen und so 
das Vereinsleben gepflegt wird.

Tilo Ranft
Kontakt: rgzv-frankenberg@t-online.de

Der 3. Oktober bei den Rassegeflügelzüchtern
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ABSCHIED & DANK

Seid nicht traurig, wenn ihr an mich denkt,
sondern seid bereit, von mir zu erzählen 

und auch zu lachen.

In Dankbarkeit und liebevoller Erinnerung an die 
gemeinsam verbrachte Zeit, nehmen wir Abschied von 

Frau

Marianne Illgen
* 12.06.1933  ·  † 02.09.2018

In stiller Trauer

ihre Tochter mit Familie
im Namen aller Angehörigen

Wir danken allen, 
die uns Ihre Anteilnahme bekundeten.

Kirchennachrichten

Ev.-Luth. St.-Aegidien-Kirchgemeinde 
Frankenberg

Dem Glauben eine (zweite) Chance geben:   
Grundkurs des Glaubens jährlich in Frankenberg  
www.kurse-zum-glauben.de
jederzeit im Internet: www.online-glauben.de
Weitere Informationen: www.kirche-frankenberg.de

Samstag, 22. September
18.00 Uhr Andacht in der Friedhofskapelle Neudörfchen

Sonntag, 23. September
09.30 Uhr „Grenzenlose Liebe“ Film-Gottesdienst  
 im Kirchengebäude
09.30 Uhr Gottesdienst im Bürgerhaus Hausdorf

Mittwoch, 26. September
15.15 Uhr Gottesdienst im Seniorenhaus „Im Sonnenlicht“

Sonntag, 30. September
09.30 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest  
 mit Taufen im Kirchengebäude
Sonntag, 7. Oktober
09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Kirchengebäude
Sonntag, 30. September, 17.00 Uhr, St.-Aegidien-Kirche
„Klassikfantasie“ – Konzert für Trompete und Orgel
Meisterwerke zwischen Klassik, Jazz und Filmmusik
Daniel Schmahl (Trompete & Flügelhorn), Matthias Zeller (Or-
gel) „Klassikfantasie“ – das ist sinnliche und zu Herzen gehende  
Musik der beiden Ausnahmekünstler Daniel Schmahl und Matthias  
Zeller, die sich auf diversen Bachfestivals kennengelernt haben 
und mit spielerischer Eleganz vertraute klassische Themen im  
neuen Klanggewand präsentieren. Eintritt: 12 € bzw. 8 € ermäßigt

„Sport frei“ heißt es am 3. Oktober auf 
der Hausdorfer Höhe, denn unser traditi-
oneller Skihüttencross startet. Nach den 
Schnellkraftdisziplinen zum Familien-
sporttag sind nun die Ausdauernden am 
Start. Gelaufen werden 500 m bis 8,5 km –

je nach Alter und Kondition. Im ersten Lauf, 
10.00 Uhr, messen unsere Jüngsten ihre 
Kräfte. Die Ausschreibung können Sie un-
ter www.sportverein-muehlbach.de oder 
www.frankenberg-sachsen.de  einsehen.
Für alle stehen Speisen und Getränke be-

reit – es ist jeder herzlich eingeladen erst 
die schönen Waldwege auf der Hausdorfer 
Höhe unter die Sohlen zu nehmen und sich 
anschließend zu stärken!

Vorstand SV Mühlbach e. V.

Einladung zum 33. Skihüttencross

Kirchgemeinde Bockendorf-Langenstriegis

Sonntag, 23.09., 09.30 Uhr Erntedankfestgottesdienst in Langenstriegis,  
 gleichzeitig Kindergottesdienst
Sonntag, 30.09., 09.30 Uhr Gottesdienst in Bockendorf,  
 gleichzeitig Kindergottesdienst
Sonntag, 07.10.,  09.00 Uhr  Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in Langenstriegis,  
 gleichzeitig Kindergottesdienst

Wir laden herzlich ein zu unseren Gottesdiensten
Katholische Kirchgemeinde 
„St. Antonius“ Frankenberg
Die Heilige Messe 
feiern wir jeden 
Sonntag um 8.30 Uhr 
in unserer Kirche.
Der Gottesdienst zum Erntedankfest 
findet am 30. September 2018 statt.
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Obwohl wir Dir die Ruhe gönnen, ist voller Trauer unser Herz.
Dich leiden sehen, nicht helfen können, das war uns der größte Schmerz.

In Liebe und Dankbarkeit haben wir nach schwerer Krankheit Abschied ge-
nommen von meinem lieben Ehemann, Vater und Schwiegersohn, Herrn

Wolfhard Rother
geboren am 30.11.1942

gestorben am 10.08.2018

Für die liebevollen Beweise der Anteilnahme und Verbundenheit möchten 
wir uns bei allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten sowie 
der Siedlergemeinschaft „Neue Heimat Frankenberg e.V.“ bedanken.

Ein besonderer Dank gilt den Mädels vom Pfl egeteam der Diakonie Sozial-
station Frankenberg, Frau Dr. Müller und Herrn Dipl.-Med. Vogelsang 
mit ihren Praxisteams, dem Palliativnetz Freiberg sowie dem Team der 
Sonnenapotheke für die Betreuung und einfühlsame Unterstützung.

 In liebevoller Erinnerung
 Christine, Kerstin und Ursula

DANKSAGUNG

Frankenberg, im September 2018

DANKSAGUNG

Begrenzt ist das Leben, 
doch unendlich die Erinnerung.

Nachdem wir Abschied genommen haben, 
von unserem Vater, Opa und Uropa, 

Herrn

Josef Prescher
möchten wir uns ganz herzlich

bei allen Verwandten, Nachbarn 
und Bekannten bedanken, die sich in der Trauer 

mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme 
auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

ln Liebe und Dankbarkeit
seine Kinder mit Familien

Dittersbach, im September 2018

Abschied von einem lieben Menschen 
bedeutet Trauer und Schmerz, 

aber auch Dankbarkeit 
und liebevolle Erinnerung.

Marianne Morgenstern
* 13.05.1937  ·  † 14.08.2018

Wir danken allen, die ihre Freundschaft, Liebe 
und Verbundenheit durch ein stilles Gedenken, 

Blumen, Briefe und durch die Begleitung zum Grab 
zum Ausdruck brachten.

Besonderer Dank gilt ihrem Nachbarn 
Andreas Münzner, dem Hausarzt 

Dipl.-Med. Vogelsang und Team sowie dem 
Bestattungsunternehmen Carmen Kunze.

In tiefer Trauer
Töchter Monika, Katrin und Birgit

DANKSAGUNG Danke



AmtsblAtt FrAnkenberg/sA. | nr. 18 | 21.09.2018 17

24 h
Telefon

Mühlbach, im September 2018

Ich bin nicht tot, ich tausche nur die Räume.
Ich leb’ in euch und geh’ durch eure Träume.

In liebevoller Erinnerung nehmen wir Abschied von 
meinem geliebten Mann, unserem lieben Vater, liebevollen Opa 

und liebem Bruder, Herrn
 

Uwe Maring
geboren am 1. Juli 1958

gestorben am 8. September 2018

In Liebe
seine Frau Angela

seine Kinder Nicole und Peter
mit ihren Familien

im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
fi ndet am Freitag, dem 05.10.2018, um 12.00 Uhr auf dem 

Friedhof in Frankenberg sta� .
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hv-welz.de

Wohnung

gesucht

Wohnung

gefunden

Telefon:  037206 – 896 754
Mobil:   0162 – 31 888 48
E-Mail:  hv-welz@freenet.de

www.hv-welz.de

Wohnungsvermittlung &
Immobilienverwaltung

GLEWE GMBH
Immobilienverwaltung Welz
NL Sachsenstraße 21 b / 1. OG
09669 Frankenberg

Sie möchten Ihre Anzeige im Frankenberger Amtsblatt veröffentlichen?

Wenden Sie sich bitte an: 

Druckerei Willy Gröer GmbH & Co. KG
Kalkstraße 2, 09116 Chemnitz
Ansprechpartnerin: Claudia Haller
E-Mail: anzeigen@druckerei-groeer.de
Tel.: 0371/81493-21, Fax: 0371/81493-222
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Sie möchten Ihre Anzeige im Frankenberger Amtsblatt veröffentlichen?

Wenden Sie sich bitte an: 

Druckerei Willy Gröer GmbH & Co. KG
Kalkstraße 2, 09116 Chemnitz
Ansprechpartnerin: Claudia Haller
E-Mail: anzeigen@druckerei-groeer.de
Tel.: 0371/81493-21, Fax: 0371/81493-222
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Amtsblatt nicht erhalten?
                          Rufen Sie an:  0371/33 200 151

Ihre Adresse für Wohnraum in der Region

immo-base.eu
037206 48 97 84
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 Kostenfreie Vermietungshotline:

0800 09669 21
Humboldtstr. 21 · 09669 Frankenberg/Sa. · 037206 50610

Å Vermietung
Å Verwaltung
Å Verkauf

Zeit, 
die wir uns 

nehmen, 

ist Zeit, 
die uns etwas 

gibt.
Ernst Ferstel

Nach 40 Berufsjahren werde ich zum 30.09.2018 
meine Praxis übergeben.

Liebe Patienten,

ich möchte mich recht herzlich für das entgegengebrachte 
Vertrauen über viele Jahre bedanken.

Es ist mir eine Freude, Ihnen mitteilen zu können, dass 
Dr. Caroline Richter meine Zahnarztpraxis übernimmt und 
mit dem bestehenden Team zukünftig für Sie da sein wird.

Ihre Dr. Doris Weichert

Zahnarztpraxis · Humboldtstraße 31 · 09669 Frankenberg 

Dienstleistungen:
Grundstücks- und Grünlandpflege
Baum- und Heckenverschnitt, Baumfällung 
und Baumstumpffräsen, Dachrinnenreinigung
Hausmeisterdienst, Winterdienst


